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Vortrag an den Ministerrat 

Bundesgesetz, mit dem das Verkehrsopfer-Entschädigungsgesetz, das 
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherungsgesetz 1994, das Kraftfahrgesetz 
1967, das Versicherungsaufsichtsgesetz 2016 und die 
Straßenverkehrsordnung 1960 geändert werden (Kraftfahr-
Versicherungsrechts-Änderungsgesetz 2023 ― KraftVerÄG 2023) 

Der vorliegende Entwurf dient der Umsetzung der Richtlinie (EU) 2021/2118 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 24. November 2021 zur Änderung der 
Richtlinie 2009/103/EG über die Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung und die Kontrolle 
der entsprechenden Versicherungspflicht. 

Im Fokus steht dabei ein umfassender Schutz für Verkehrsopfer. Neben einer Erweiterung 
der Entschädigungspflicht des Fachverbandes der Versicherungsunternehmen bei 
Zahlungsunfähigkeit des Versicherungsunternehmens werden mit dem Entwurf 
insbesondere auch die unionsrechtlichen Vorgaben im Hinblick auf die Entschädigung bei 
Unfällen mit nicht versicherungspflichtigen Fahrzeugen umgesetzt. 
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Ich stelle daher den 

Antrag, 

die Bundesregierung wolle den Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Verkehrsopfer-Entschädigungsgesetz, das Kraftfahrzeug-
Haftpflichtversicherungsgesetz 1994, das Kraftfahrgesetz 1967, das 
Versicherungsaufsichtsgesetz 2016 und die Straßenverkehrsordnung 1960 geändert 
werden (Kraftfahr-Versicherungsrechts-Änderungsgesetz 2023 ― KraftVerÄG 2023) samt 
Erläuterungen, Textgegenüberstellung und Wirkungsfolgenabschätzung dem Nationalrat 
zur verfassungsgemäßen Behandlung zuleiten. 

19. September 2023 

 

Dr. Alma Zadić, LL.M. 
Bundesministerin 
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